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Liebe Leserinnen und Leser,

in diesen Zeiten scheint nichts mehr zu stimmen, alles 

scheint am Schwimmen zu sein, ob die Wahlen Klarheit 

verschaffen, wer weiß es jetzt schon. Aber was hier in 

unserem Land hat Auswirkungen auf die Welt, deshalb 

sind wir global player in allem, was wir tun, und in allem, 

was wir versäumen.

Christen waren von an Anfang sogenannte „global 

player“. Die Jünger Jesu, also die engsten Vertrauten, 

bekamen diesen Auftrag Jesu, bevor er zum Himmel 

aufstieg und sie auf der Erde allein zurück ließ. Diese 

Geschichte ist das Ende einer Reihe von merkwürdigen 

Geschichten, die schon damals bei den Jüngern nur Ver­

wunderung ausgelöst hat. Es begann mit dem Einzug in 

Jerusalem, einem Staatsempfang gleich. Damit hatte 

keiner gerechnet. Es ging weiter mit dem letzten Abend­

mahl, wo ein Jünger, der mit Jesus das Abendmahl hielt, 

hinterher ein Verräter wurde. Es ging weiter mit der Ver­

haftung eines Unschuldigen, seiner Verurteilung und 

der Hinrichtung am Kreuz. All dies ging rasend schnell 

und für den Betrachter von innen zu schnell. Drei Jahre 

waren die Jünger gemeinsam mit Jesus unterwegs und 

jetzt in drei Tagen war alles vorbei.

Aber es wurde Ostern und auch da ging es mit Merk­

würdigkeiten weiter. Ein leeres Grab, ein auferstan­

dener Jesus und jetzt am Ende dieses rasanten Weges 

die Himmelfahrt und der Befehl Jesu: Geht hinaus in 

Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das 
Evangelium allen Geschöpfen.    Markus 16, 15

die ganze Welt und verkündet das Evangelium allen 

Geschöpfen.

Leicht gesagt, erst einmal war verdauen angesagt. Aber 

nach einiger Zeit rappelten sie sich auf und zogen los.  

Sie erzählten einfach, was sie mit Jesus erlebt hat­

ten, machten die Geschichten um ihn zum Mittelpunkt 

all ihrer Erzählungen und damit bereiteten sie den 

Menschen eine große Freude, denn sie verkündeten 

ihnen etwas von Glaube, Hoffnung und Liebe. Und genau 

dies tun wir heute auch, erzählen von der Liebe und 

Barmherzigkeit Gottes und glauben daran. Dann fügen 

sich die Werte Jesu in die Wertewelt unserer Tage und 

das heißt: nicht Geld und Macht regiert die Welt, auch 

wenn sie mächtig erscheinen, sondern Gottes Liebe 

und Barmherzigkeit. Deshalb ist Christus von den Toten 

auferstanden und wir dürfen Ostern feiern. Halleluja.

Ich werde nun im Mai in den Ruhestand gehen und darf 

Ihnen allen danken, dass sie auf die Botschaft vertrauen, 

die auch ich Ihnen nahegebracht habe. Bleiben Sie in der 

Liebe Christi und vertrauen Sie den neuen Wegen, auf 

denen Sie alle Gott begleiten möge.

Es grüßt Sie und euch alle sehr herzlich
Günther Albrecht

Am 29. Mai um 11.00 Uhr lädt die 

Evangelische Allianz Eiserfeld herzlich 

zum Himmelfahrtsgottesdienst auf der 

Eisernhardt ein. 

Erleben Sie eine inspirierende Predigt 

von Alexander Zöller, dem Autor des 

Buches „Fußball Leben“. 

Die musikalische Begleitung übernimmt 

die Band „Awake“. 

Nach dem Gottesdienst erwartet Sie ein 

gemütliches Beisammensein bei einem 

gemeinsamen Essen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, wunder­

bare Gemeinschaft zu erleben und neue 

Kontakte zu knüpfen.  Seien Sie dabei 

und lassen Sie sich dieses besondere 

Ereignis nicht entgehen!

Himmelfahrtsgottes-
dienst auf dem Flugfeld 
Eisernhardt
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Wenn dich jemand fragt ...
Was ist Ostern?

Ein Fest im Frühling – oder etwa mehr? Das wichtigste 
christliche Fest ist doch Weihnachten! Ein Fest voller 
Vorfreude, da berühren sich Himmel und Erde, da fange 
ich schon im September an zu planen, wem ich wie eine 
Freude machen könnte…

Als Kindergottesdienstkind in Kassel war ich völlig 
überrascht, als unser Helfer behauptete: „Ostern ist das 
wichtigste christliche Fest.“ Lange habe ich gedacht: 
“Das sagt auch nur der, das Leben sagt etwas anderes. 
Weihnachten mit Weihnachtsbaum und Licht in der 
Dunkelheit ist doch viel wichtiger.“

Nun, nach vielen schönen Weihnachtszeiten, sind mir 
viele liebe Menschen gestorben, denen ich so gerne 
noch etwas schenken würde. Ich zünde alleine Kerzen 
an, stelle höchstens eine Osterkerze aufs Grab…

Und nun lese ich diese unglaublichen Geschichten,  
dass Jesus auferstanden ist! Am Kreuz elendiglich 
gestorben – und von Gott wieder ins Leben geru-
fen! Auferstehung! Kaum zu glauben! Gott will nicht  
den Tod. Gott will das Leben. Kaum zu glauben! In der 
Bibel wird erzählt, dass die Menschen das damals auch 
erst mal  nicht glauben konnten, sich sogar fürchteten 

(Markus 16, 8). Und sogar, als er ihnen direkt begegnete, 
ihn eher für einen Friedhofsgärtner hielten (Johannes 
20, 11-18). Wie kam es, dass Menschen dann irgend-
wann doch glaubten? Glaubten, dass Gott sie liebt und 
dass sie Leben in Fülle haben sollen? Weil Jesus auf sie 
zuging, sie direkt ansprach, so wie später seine Jünger 
und seit 2000 Jahren alle die, die diese Liebe erfahren 
haben und weitergeben…

2011, kurz vor seinem Tod, rief mein Mann (Pfarrer i.R.) 
bei seiner letzten Beerdigung den trauernden Eltern 
und der ganzen Gemeinde am Grab zu: „Der Tod ist ver-
schlungen in den Sieg! Tod, wo ist dein Stachel? Hölle, 
wo ist dein Sieg?“ (1. Korinther 15, 54-55). Kaum zu 
glauben diese klare Hoffnung! 

Kaum zu verstehen, warum gerade diese Sätze mir 
immer wieder einfallen, wenn ich über den Friedhof 
gehe. Und sie trösten mich. Hier, wo Leben dann ganz 
in Gottes Hand zurückgegeben wird, wo Tränen über 
Tränen die Erde befeuchten, tröstet dieses Wort vom 
besiegten Tod. Da erinnern die aufblühenden Osterglo-
cken an Jesu Wort: „Ich lebe und ihr sollt auch leben.“ 
(Johannes 14, 19). 

Seit Ostern ist mir klar: Gott will Leben! Und er will, dass 
auch ich getrost lebe, im Vertrauen auf ihn. Lebe – und 

06.04.	 Evangelische Frauenhilfe in Westfalen

13.04.	 CVJM & Young Ambassadors & ADW

17.04.	 Diakonie in der EKD

18.04.	 Hilfen für Migranten

20.04.	 Bedürftige Familien

21.04.	 Allianz-Mission auf den Philippinen

27.04.	 Beratungsarbeit mit jungen Frauen und 

	 Familien in Not

04.05.	 Diakonisch-missionarische Ausbildung

11.05.	 Evangelische Jugendarbeit in Westfalen

18.05.	 Evangelische Kirchenmusik

25.05.	 Café Patchwork

Wenn Sie spenden möchten, bitte auf das Konto 
der Emmaus-Kirchengemeinde

IBAN: DE22 4605 0001 0052 2023 89

Damit Ihre Spende auch dem richtigen Zweck zuge­
ordnet werden kann, bitte als Verwendungszweck 
Kollekte und das Datum des Sonntags angeben.

Kollektenzwecke der Gottes-
dienste April | Mai 2025

alles, was mir noch an kleinen oder großen Freuden 
geschenkt wird, dankbar annehme und genieße.

So lasse ich mich mit hineinnehmen in die Pas-
sionszeit, in der wir an das Leiden Jesu und seinen 
Tod denken, aber lasse mich auch hinausführen 
in den Osterjubel: „Christus ist auferstanden!“ Ich 
antworte: „Er ist wahrhaftig auferstanden!“ Und ich 
vertraue unserem Gott, der Leben will, bei dem kein 
Leben verloren geht. Das ist für mich Ostern.

Astrid Weiß

Bekanntmachung:
Umbenennung des Kinderchors Liedermäuse und 

Jugendchor sing@five in Kinder- und Jugendchor 

Emmaus. Alle aktuellen Infos auf kijuchor-emmaus.de 

oder unter Angebote Kinder- und Jugendchor der 

www.emmaus-kirchengemeinde-siegen.de/
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Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deutsche 

Evangelische Kirchentag in Hannover statt. Fünf Tage 

gesellschaftliche Diskussionen, Gottesdienst feiern, 

große und kleine Kulturangebote und vor allem Begeg­

nung und Gemeinschaft. Vom Zentrum Kinder und 

Familien über die Podienreihe Internationale Politik bis 

zur 24/7-Mitsingkirche ist für alle etwas dabei!

Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der 

Losung „mutig – stark – beherzt“ (nach 1. Korinther  

16, 13 – 14). Mutig – stark – beherzt: So wollen wir  

über die Herausforderungen unserer Zeit diskutieren, 

uns einander zuwenden und gegenseitig im Glauben 

bestärken. Seien Sie dabei!

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/

tickets!

Bei Interesse an einem Bustransfer am Mittwoch,  

30. April, um 10.20 Uhr Siegen oder um 11.30 Uhr Bad 

Berleburg (und am Sonntag zurück!) bitte möglichst 

bald anrufen:

Pfr. Peter J. Liedtke unter Tel. 0172 2150853

Helga Plicht

mutig – stark – beherzt: 
Kirchentag 2025 in Hannover

 

 
 
mutig – stark – beherzt: Kirchentag 2025 in 
Hannover 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Hannover statt. Fünf Tage 
gesellschaftliche Diskussionen, Gottesdienst feiern, große und 
kleine Kulturangebote und vor allem Begegnung und 
Gemeinschaft. Vom Zentrum Kinder und Familien über die 
Podienreihe Internationale Politik bis zur 24/7-Mitsingkirche ist 
für alle etwas dabei! 

Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der Losung 
„mutig – stark – beherzt“ (nach 1 Kor 16,13-14). Mutig – stark 
– beherzt: So wollen wir über die Herausforderungen unserer 
Zeit diskutieren, uns einander zuwenden und gegenseitig im 
Glauben bestärken. Seien Sie dabei! 

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets!  

Bei Interesse an einem Bustransfer am Mittwoch, 
30.04., um 10:20 Uhr Siegen oder um 11:30 Uhr Bad 
Berleburg (und am Sonntag zurück!) bitte möglichst 
bald anrufen:  

Pfr. Peter J. Liedtke unter Tel. 0172  2150853 

 

Helga Plicht  

Voller Freude und Dankbarkeit blicken wir zurück auf 

den diesjährigen Weltgebetstag am 7. März, der sich 

rund um die Cookinseln drehte. 

In Eisern und Niederschelden konnten wir mit weit über 

100 Menschen gemeinsam Gottesdienste feiern. Dabei 

haben wir erlebt, wie wunderbar Gott alles zusammen­

fügt. 

Bei leckeren Spezialitäten der Cookinseln und fröhlichen 

Gesprächen gab es auch nach dem Gottesdienst noch ein 

geselliges Beisammensein. 

Allen herzlichen Dank, die zum Gelingen beigetragen 

haben!

Kollekte Niederschelden: 688,54 €

Kollekte Eisern: 222,90 €

Wunderbar geschaffen!

 

 

Vielleicht passt das Rezept noch? Sonst weglassen…       
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Füreinander…
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserin-
nen und Leser
„Füreinander“ lautet das Leitwort der 
diesjährigen Diakoniesammlung. Die­
ses Füreinander steht für gegenseitige 
Hilfe und gemeinsame Unterstützung 
in einer Gemeinschaft. In unseren dia­
konischen Einrichtungen wird das tag­
täglich gelebt. Und es geht noch darü­
ber hinaus, wenn aus dem Füreinander ein Miteinander 
wird. Wie Paulus es beschreibt: „Freut euch mit den Fröh­
lichen und weint mit den Weinenden.“ (Römer 12, 14)
So verstehe ich unseren diakonischen Auftrag: gemein­
sam miteinander füreinander da zu sein. Nicht nur in der 
praktischen Pflege, in der sozialen Beratung, mit mate­
riellen Gaben oder erzieherischen Hilfen kommt das zum 
Ausdruck. Genauso wichtig ist das empathische Zuhören, 
der liebevolle Händedruck, das gemeinsame Lachen oder 
das Ausweinen an der fremden Schulter. So erst wird das
Füreinander zum Miteinander.
Die Wahrheit ist aber auch, dass im Arbeitsalltag sozialer 
Einrichtungen gerade für diese Gesten des Miteinanders 
immer weniger Zeit ist. Sie lassen sich oft nicht abrech­
nen oder bewerten. Darum braucht es dafür zusätzliche 
Mittel und Engagement. Das können Spenden – wie hier 
bei der Diakoniesammlung – sein, das kann ein ehrenamt­
liches Engagement sein.
Unterstützen Sie die Diakonie mit Ihrer Spende. Helfen 
Sie miteinander füreinander!

Ihr Pfarrer Christian Heine-Göttelmann
Vorstand des Diakonischen Werkes Rheinland, Westfalen, Lippe

Kontakt:
Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein
Anne-Katrin Jung | Burgstraße 21 | 57072 Siegen
anne-katrin.jung@kirchenkreis-siwi.de.

Nach 36 jähriger Dienstzeit in den Ruhestand

Nach 36 jähriger Dienstzeit 

in unserer Kirchengemeinde 

verabschiedet sich Pfar­

rer Günther Albrecht am 1. 

Mai 2025 in den Ruhestand. 

Seine Dienstzeit begann 

1985 bis 1987 mit dem 

Vikariat in Neunkirchen. 

1987 bis 1989 absolvierte 

er seinen Probedienst in 

Mudersbach und Brachbach in der ehemaligen Kirchen­

gemeinde Niederschelden.

Von 1989 bis 2009 teilte er sich eine Pfarrstelle mit seiner 

Frau Pfarrerin Susana Riedel-Albrecht in der damaligen 

Kirchengemeinde Niederschelden im Bezirk Dreisbach. 

Im Dezember 2009 wechselte er mit 75 % in die zweite 

Pfarrstelle der ehemaligen Kirchengemeinde Eiserfeld. 

Von Juni 2016 bis 2020 arbeitete er mit einer 100 % 

Pfarrstelle für die ehemalige Kirchengemeinde Eiserfeld. 

Von 2020 bis zu seinem Ruhestand am 1. Mai 2025 ist er 

Pfarrer der Emmaus-Kirchengemeinde Siegen.

Pfarrer Albrecht war lange Zeit Vorsitzender der ver­

schiedenen Presbyterien. Er arbeitet auf Kirchen­

kreisebene in verschiedenen Funktionen mit. Er ist 

z. B. Vorsitzender im Finanzausschuss und im Leitungs­

gremium der Ev. Kindertagesstätten im Kirchenkreis  

Siegen-Wittgenstein. Pfarrer Günther Albrecht war ein 

gern gesehener Gast in den verschiedenen Gruppen 

des Bezirks Eiserfeld. Sein besonderes Augenmerk liegt  

auf der Arbeit mit den Kindertagesstätten und auf 

verwaltungstechnischen Aufgaben im Rahmen unserer 

Kirchengemeinde.

Wir, als Presbyterium und vom Bezirksausschuss 

Eiserfeld, wünschen Pfarrer Günther Albrecht alles  

Gute und Gesundheit für seinen kommenden Ruhestand. 

Möge dich, lieber Günther Gottes Segen begleiten.  

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 

behüten auf allen deinen Wegen.“ (Psalm 91, Vers 11)

Offiziell verabschiedet wird Pfarrer Günther Albrecht in 

einem regionalen Gottesdienst am 25. Mai 2025 um 14.00 

Uhr in der Trinitatiskirche in Eiserfeld mit anschließendem 

Empfang im Gemeindehaus Eiserntalstraße 60.

Für das Presbyterium und den Bezirksausschuss Eiserfeld
Rüdiger Meyer

Kindertreff Eiserfeld 

öffnet nach Ostern 

wieder die Kinderstadt 

im ev. Gemeindehaus

Eigentlich kein Wunder, 

dass der Kindertreff 

der Ev. Allianz Eiserfeld 

schon kurze Zeit nach 

Eröffnung des Anmel­

deverfahrens so gut 

wie ausgebucht war. 

Das Konzept mit der inzwischen bewährten Kinderstadt 

begeistert. Und doch ist es ein Wunder, dass sich so viele 

Kinder im Alter von fünf Jahren bis zum 5. Schuljahr für 

vier Osterferientage gewinnen lassen, um im ev. Gemein­

dehaus Zeit miteinander zu verbringen. Wunderbar! 

Vom 23. bis 26. April geht es nachmittags von 15 bis 18 

Uhr ins „Wunderland“. Inhaltlich im Mittelpunkt stehen 

Wundergeschichten aus dem Neuen Testament. Mit 

wundervollen Angeboten lockt dann die Kinderstadt. 

Vorbereitet und durchgeführt wird der Kindertreff auch 

in diesem Jahr wieder von einem engagierten Team 

aus Mitarbeitenden von Emmaus-Gemeinde, Freier Ev. 

Gemeinde, CVJM/Ev. Gemeinschaft und Blauem Kreuz. 

Die jungen Menschen unter Leitung von Jugendrefe­

rentin Eva-Lisa Friedrich freuen sich über Interesse und 

Gebet, damit Wunder geschehn 😊.

Willkommen im „Wunderland“
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Frauenhilfe
14.30 Uhr im Gemeindehaus* (2. Mittwoch/Monat)

	09. April

	14. Ma

Ansprechpartnerin: 

Ilse Hülkenberg, Telefon 0271 2502003

Frauenkreis
15.00 Uhr im Gemeindehaus* (1. Dienstag/Monat)

	01. April

	06. Mai

Ansprechpartnerin: 

Margret Homrighausen, Telefon 0271 385635

Gemeindebibelabend
19.00 Uhr im Gemeindehaus* (Mittwoch)

	02. April

Besuchsdienst
9.30 Uhr im Gemeindehaus* (Dienstag)

	Termin wird noch festgelegt.

Ansprechpartnerin: 

Brigitte Klein, Telefon 0271 382119

Jugendchor One Way Echo 
jeden Freitag – 18.00 Uhr – Trinitatiskirche

Ansprechpartner: 

Organist Hermann Plate (plate.h@t-online.de)

Männertreff
im Gemeindehaus*

	Termine bitte bei Herrn Paul Menn erfragen

Ansprechpartner: 

Paul Menn, Telefon 0271 385362

Fitnessgruppe  „Frauenpower“
9.15 bis 10.15 Uhr im Gemeindehaus* (Mittwoch)

Ansprechpartnerinnen: 

Roswitha Schäfer, Telefon 0151 12961388 und 

Gabriele Kreutz, Telefon 0271 355601

Hinweis: die Gruppe ist offen für alle Bezirke

Kinder-/Jugendchor Emmaus
16.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus* (Freitag )

(außer in den NRW-Ferien oder Brückentagen). Alle 

aktuellen Infos auf kijuchor-emmaus.de oder unter 

Angebote Kinder- und Jugendchor der https://www.

emmaus-kirchengemeinde-siegen.de/

Ansprechpartnerin:

Corinna Lohse, Telefon 0271 3869992

Mädchen- und Jungenjungschar
17.00 Uhr im Gemeindehaus* (Mittwoch)

Ansprechpartner: 

Rüdiger Meyer, Telefon 0151 21162945

BegegnungsCafé
16. April, 15.00 Uhr in der Freien Ev. Gemeinde (eine 

Initiative der Allianz Eiserfeld)

Kinderkirche
	4. April 

KIRCHENGEMEINDE EISERFELD

* Gemeindehaus, Eiserntalstraße 60

Der Gemeindebrief

Am 1. Januar – vor gut 5 Jahren,  

hat man es überall erfahren,  

da war im Großraum Eiserfeld/Niederschelden,  

eine Änderung zu vermelden.

Vier eigenständige Gemeinden, bislang jede für sich,  

saßen ab sofort an einem Tisch.  

Man wollte sich gegenseitig unterstützen,  

und es sollte allen gemeinsam was nützen.

Zu den größeren Ortschaften, wie oben genannt,  

kamen Eisern und Gosenbach, auch gut bekannt.  

Nach längerer Diskussion und zum guten Schluss,  

hieß die neue Gemeinde dann Emmaus.

Nach einem Jahr da war es so weit,  

auch ein neuer Gemeindebrief lag jetzt bereit.  

Das Format ist schön und wunderbar,  

und auch quadratisch, das ist doch klar!

Die Andacht steht an erster Stelle,  

sie gibt uns Hilfe und ist Quelle,  

mit Glaubens- und mit Bibelfragen,  

kannst du dein Leben mutig wagen.

Dann kommen allgemeine Schreiben,  

wer wird gehen und wer will bleiben?  

Oder auch Fragen zur Passion,  

wie war das damals mit Gottes Sohn?

Die nächsten Seiten sind vielfältig und schön,  

hier kannst du alle Veranstaltungen seh‘n.  

Von den Gruppen- und Kreisen bis zum Kindergarten,  

kann man so manches Event erwarten.

...und willst du gerne in den Gottesdienst gehen,  

musst du in der Mitte des Blättchens nachsehen.  

Alle Termine stehen dort sauber und fein,  

nach Bezirken geordnet in farbigen Reih‘n.

Wer möchte, erscheint auch als Geburtstagskind,  

wenn das Gemeindebüro seine Zustimmung dazu find.  

Auch die Taufen und Trauungen sind hier zu lesen  

und die Konfirmationen und Bestattungen, die alle gewesen.

Hast du eine Frage – oder ein Problem,  

kannst du zur letzten Seite geh‘n.  

Von der Jugendreferentin bis zur Pfarrerin,  

hier stehen alle Kontakte drin.

Dass alles so gut geordnet ist,  

dafür sorgt Arnd Krämer, wie ihr wisst.  

Die einzelnen Teams in den Bezirken,  

unterstützen ihn in seinem Wirken.

So sagen wir heute herzlichen Dank,  

bleibt alle gesund und werdet nicht krank!  

Wir können nicht auf euch verzichten,  

denn ihr sollt bald wieder aus der Gemeinde berichten!

Heike Reppel

Quadratisch, praktisch, gut ...
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Endlich, der neue Flyer für 2025  
ist raus mit vielen großartigen 
Angeboten!

Kreativ -Café | 10. Mai | Vereinshaus Gartenstraße 22

Erste-Hilfe-Kurs | 17. Mai | Vereinshaus Gartenstraße 22

Männer-Wanderfreizeit | 22.-25. Mai | Thalkirchdorf-
Wiedemannsdorf

Pilzseminar für Einsteiger | 30. August | Vereinshaus 
Gartenstraße 22

Frauen-Wanderfreizeit | 12.-14. September |  Ebernburg 
in Bad Münster am Stein

Freizeit „Ohne Ausnahme“ | 19.-21. September | Haus 
Bergfried, in Bad Endbach

Kinderkleiderbasar | 14. September | Vereinshaus 
Gartenstraße 22

Die neuen Kursprogrammhefte liegen im Vereinshaus 
Gartenstraße 22 und im Gemeindebüro Eiserfeld aus, 
oder online über die Webseite des CVJM Eiserfeld.

BEI WIND UND WETTER – immer 
da für unseren Gemeindebrief
Gudrun Jung, Kaiserschacht, wird nicht mehr als 

Verteilerin unseres Gemeindebriefes mitwirken 

können. Ihr sagen wir herzlichen Dank für die, über 

viele Jahre gehende, zuverlässige Zustellung unse­

res Gemeindebriefes – und das bei jedem Wetter! 

Für den weiteren Lebensweg wünschen wir Gudrun 

Jung alles Gute und Gottes Segen.

Ein herzliches Willkommen und Dankeschön sagen 

wir Sabine Schneider, Kaiserschacht, die diese Auf­

gabe von Gudrun Jung übernommen hat.

Gold- /Diamantkonfirmation 
Trinitatiskirche Eiserfeld
Goldkonfirmation: 15. Juni 2025, 10.30 Uhr

Diamantkonfirmation: 13. Juli 2025, 10.30 Uhr

Wer 1965 oder 1975 konfirmiert wurde und an dem 

Gottesdienst teilnehmen möchte, meldet sich bitte 

im Gemeindebüro Eiserfeld an.

Telefon 0271 355436 oder per Mail

si-kg-eiserfeld@kk-ekvw.de

Anmeldeschluss:

am 30. April 2025 für die Goldkonfirmation und

am 30. Mai 2025 für die Diamantkonfirmation

Termine Blaues Kreuz
dienstags | 19.30 Uhr | Begegnungsgruppe für 

Menschen mit einer Suchterkrankung und ihre 

Angehörigen

donnerstags | 19.30 Uhr | Bibel- und Gebetskreis

samstags | 14.30 Uhr | Kinderstunde/Jungschar  

(ab 4 Jahren)

1. Sonntag im Monat | 19.30 Uhr | Blaukreuz-Stunde 

(biblischer Vortrag oder thematisches Referat)

1. Montag im Monat | 18.00 Uhr | Gesprächskreis  

für Angehörige von Menschen mit einer 

Suchterkrankung

3. Dienstag im Monat | 14.30 Uhr | Seniorenkreis

Nach Absprache: Projektchor Lebenszeichen

Kontakt: 0271/352917

Unser ehemaliger Pfarrer in Ruhe

Wilhelm Hofius
ist nach langer Krankheit Anfang 2025 gestorben.

Wir sind mit den Angehörigen traurig über den Tod 

von Wilhelm Hofius. Er war in der Zeit von 1985 

bis 2001 in unserer Kirchengemeinde in Eiserfeld  

als Pfarrer tätig. Sein besonderes Interesse galt 

den theologischen Studien, die er vielfach in 

Gemeindeveranstaltungen einbringen konnte. 

Viele Gottesdienste, Besuche, Taufen, Trauungen, 

Konfirmationen und Beerdigungen hat er in unserer 

Gemeinde gemacht. Dafür sind wir ihm dankbar. 

Er darf nun schauen, was er geglaubt und 

verkündigt hat, und wir sind mit den Angehörigen 

getröstet, weil wir wissen, im Leben und im 

Sterben in Gottes Hand geborgen zu sein.

Das Presbyterium der  
Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde Siegen

Leben wir, so leben wir dem 
HERRN; sterben wir, so sterben 
wir dem HERRN. Darum, wir 
leben oder sterben, so sind wir 
des HERRN.

Römer 14, Vers 8
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Lach doch mal

„Lachen ist die beste 

Medizin“ und da wir 

ja alle schon herzhaft 

gelacht, sogar manch­

mal unter Lachkrämp­

fen gelitten haben, 

wissen wir, wie gut 

und befreiend das 

Lachen ist. Während 

des Lachens werden 

Botenstoffe freige­

setzt, die uns beruhigen 

und positiv stimmen. 

Unser Immunsystem 

bekommt einen regel­

rechten „Vitamincock­

tail“, der noch nicht 

einmal was kostet! 

Das Gehirn füllt sich 

mit Sauerstoff und  

wird somit besser durchblutet. Über achtzig Muskeln 

werden stimuliert, von Gesichts- bis hin zum Blasen­

muskel. „Oh, ich mach mir vor Lachen in die Hose“, das 

hat mit Sicherheit schon jeder mal gerufen. 

Ganz klar, Lachen ist das beste Fitnesstraining ohne 

sich bewegen zu müssen! Lachen ist ansteckend. Selbst 

der größte Griesgram wird sich gegen die Lacher nicht 

wehren können, auch wenn es seine Fassade erst mal 

nicht erkennen lässt. 

Denn auch das ist bewiesen! Schauen wir einem 

Menschen ins Gesicht, der gerade lacht, oder auch nur 

lächelt, sehen wir in ein offenes, fröhliches und freund­

liches Gegenüber. Solch ein Gesicht sagt aus, dass uns 

von diesem Menschen keine Gefahr droht und wir will­

kommen sind (das zu erkennen geht ganz automatisch, 

es ist in unseren Genen gespeichert). 

Lachen verbindet. Egal, wo, wer und was man ist: Es 

ist die schnellste, natürlichste und positivste Art der 

Kontaktaufnahme- und das über jeden Gartenzaun und 

jede Grenze hinweg. 

Auch wenn es eine allgemeine Binsenweisheit ist, es 

schon so oft ge- und beschrieben wurde, macht es doch 

nur Sinn, wenn man es auch tut. 

Also: Wir werden jetzt jeden Tag einem Anderen  

ein Lachen schenken! Dann noch einem und wieder 

einem. Denn je mehr wir davon schenken, umso mehr 

bekommen wir zurück :)))))))))

Eva Schumacher

Wenn du eine abwechslungsreiche Veranstaltung für 
Jung und Alt mit Musik, gutem Essen, Gesprächen 
und Gemeinschaft, gemeinsam Glauben leben und 
mehr über Gottes Wort erfahren willst, dann bist 
du beim

IMPULSABEND
genau richtig!

Die Termine sind am 18. Mai, 31. August und  
7. Dezember 2025 im Vereinshaus Gartenstraße 22. 
Wir freuen uns schon auf dich/euch!

montags | 19.00 Uhr | Sport (ab 16 Jahre) 
im Sommer auf dem Sportplatz
im Winter in der Turnhalle Am Hengsberg
(nach den Herbstferien)
mittwochs | 17.00 – 18.30 Uhr | Sport (6 – 14 Jahre) 
am Sportplatz, Eiserfeld (Frühjahr – Herbst)
im Winter von 16.30 – 17.30 Uhr in der kleinen 
Turnhalle am Richerfeld

donnertags | 19.30 Uhr | Point (13 – 17 Jahre) 
Vereinshaus Gartenstraße

freitags | 17.30 Uhr | Mädchen- und 
Jungenjungschar (7 – 14 Jahre)
Vereinshaus Gartenstraße

sonntags | 10.30 Uhr | Kids Time (5 – 14 Jahre)
jeden 1. Sonntag im Monat 
Vereinshaus Gartenstraße

Wöchentlichen Angebote 
für Kinder und 

Jugendliche im CVJM Eiserfeld

Fitnessgruppe Frauenpower

Weg mit dem Winterspeck 
Wer hat Spaß an Bewegung in einer netten Gruppe  
und gleichzeitig Lust, neue Menschen kennen zu 
lernen? Frauen Ü60 aus allen Teilen der Gemeinde 
treffen sich jeden Mittwoch um 9.15 Uhr zu einer 
abwechslungsreichen Gymnastikstunde mit 
Bändern, Bällen und Musik im Gemeindehaus 
Eiserfeld, Eiserntalstraße 60. 
Kommt einfach vorbei und macht mit. 
Ansprechpartnerinnen: 
Roswitha Schäfer (Übungsleiterin) Tel. 01511 2961388
Gabriele Kreutz, Tel. 0271 355601 
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Sie haben die Möglichkeit – wenn Sie das möchten – mit 

Ihren Spenden die Arbeit in unserer Gemeinde gezielt 

mitzufinanzieren. Sie können so die Dinge unterstützen, 

die Ihnen wichtig sind.

Dazu können Sie unter Angabe des Spendenzweckes 

direkt auf das Konto des Fördervereins des Bezirks 

Eisern überweisen.

Aktuell können Sie mit Ihrer Spende die diakonische 

Arbeit in unserer Gemeinde mit unterstützen.

Seit vielen Jahren bemühen wir uns, Menschen, die durch 

Arbeitslosigkeit, Krankheit oder aus anderen Gründen in 

Not geraten sind, auch finanziell zu helfen.

So werden durch Ihre Spenden z. B. Lebensmittelgut­

scheine für Menschen in schwierigen finanziellen Lagen 

mitfinanziert oder die 

Kosten für notwendige 

Reparaturen oder Neu­

anschaffungen z. B. von 

Waschmaschinen oder 

bei einem finanziellen 

Engpass die Teilneh­

merbeiträge für die 

Konfirmandenfreizeiten übernommen.

Aus verständlichen Gründen geschieht all dies im Ver­

borgenen – getragen von den Wort: Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe!

In eigener Sache | Für unsere Gemeinde!

Mit Hilfe unserer Unterstützung wollen wir etwas von 

der Liebe Gottes weitergeben, die allen Menschen gilt – 

gerade auch den Bedürftigen.

Da in den letzte Jahren die Einnahmen durch die  

Spenden im Klingelbeutel und bei den Sammlungen 

immer weiter zurück gegangen sind, werden für die 

notwendigen Unterstützungsleistungen in Zukunft die 

benötigten Mittel eng werden.

Unsere Hilfe kennt keine Grenzen – unsere Mittel 

schon! D. h. im Klartext: Wir können Menschen in 

finanziellen Notlagen nicht mehr im bisherigen Umfang 

helfen. 

Mit Ihrer Spende können Sie mit dazu beitragen, dass 

wir als Gemeinde auch weiterhin Menschen in ihrer Not 

beistehen können, um sie auch auf diese Weise spüren 

zu lassen, dass sie Gott wichtig sind.

Förderverein für Gemeindearbeit der 

Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde Siegen (Bezirk Eisern)

Bankverbindung:

IBAN: DE05 4605 0001 0054 0036 94

BIC: WELADED1SIE

Stichwort: Diakonie in der Gemeinde
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Wir laden Euch einmal im Monat im Anschluss an den 
Gottesdienst ein zum gemeinsamen Mittagessen und 
zum gemütlichen Miteinander an den Tischen.

Die nächsten Termine:
Eisern	 Rinsdorf
	17. April – Feierabendmahl	 	04. Mai
	11. Mai

Was dann auf den Tisch kommt, steht noch nicht fest. Aber 
es wird auf jeden Fall etwas Leckeres sein – wie immer.

Kirch-Bistro/Kirch-Café
Montagstreff
19.30 Uhr im Konfirmandenraum

	14. April –  Bilderbücher – Auch was für  

	 Erwachsene?

	19. Mai – Filmabend

Frauenkreis Rinsdorf
Bibelstunde mit Kaffeetrinken

14.30 Uhr im Gemeindehaus

	09.April

	14.Mai

Frauenfrühstück
09.00 Uhr im Gemeindesaal in Eisern

	02. April

	07. Mai

Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr im Konfirmandenraum in Eisern

	30. April

	14. und 28. Mai

Passionsandachten
19.30 Uhr im Gemeindehaus Rinsdorf

	04. April

19.30 Uhr im Gemeindesaal Eisern

	11. April

Ev. Gemeinschaft Rinsdorf

April

Mi.	02.	19.30	 Gebetsstunde	 Doris Schneider II

So.	 06.	19.30	 Bibelstunde	 Werner Knautz

Mi.	09.	19.30	 Gemeinschaftsstunde	 Haymo Müller

So.	 13.	19.30	 Bibelstunde	 Volker Bissel

Mi.	16.	19.30	 Gebetsstunde	 Manfred Seidel

So.	 20.	19.30	 OSTERN	 Fällt aus

Mi.	23.	19.30	 Gebetsstunde	 Heidi Kring

So.	 27.	19.30	 Missionsstunde	 Gideons

Mi.	30.	19.30	 Gebetsstunde	 Jochen Moos

Mai

So.	 04.	19.30	 Jahresfest EGV

Mi.	07.	19.30	 Gebetsstunde	 T. + C. Wittchen

So.	 11.	19.30	 Gemeinschaftsstunde	 Günter Schenk

Mi.	14.	19.30	 Gebetsstunde	 Doris Schneider II

So.	 18.	19.30	 Bibelstunde	 Manfred Seidel

Mi.	21.	19.30	 Gebetsstunde	 Werner Moos

So.	 25.	19.30	 Bibelstunde	 Volker Bissel

Mi.	28.	19.30	 Gebetsstunde	 Heidi Kring

KINDERKIRCHE RINSDORF

Sonntags alle 14 Tage im Gemeindehaus Rinsdorf für 

alle Kinder ab 4 Jahre mit biblischen Geschichten, 

Liedern, Spielen und Aktivitäten inner- und außerhalb 

des Gemeindehauses

06. April – Jesus vor dem Hohen Rat – 10.00 Uhr

20. April – Kreuzigung und Auferstehung – 10.00 Uhr

04. Mai – Das Gleichnis vom Sämann – 11.00 Uhr

18. Mai – Das Gleichnis vom Senfkorn – 10.00 Uhr

„Was wir gehört haben und wissen und unsere Väter und 
Mütter uns erzählt haben, das wollen wir nicht unseren
Kindern verschweigen.“	 Psalm 78, 3 – 4

Wir freuen uns auf Euch
Joshua, Mika, Sina und Petra

bei Rückfragen meldet euch bei: 

Petra Moos, Tel. 02739/303959

GEMEINSAM . . .
. . .	wollen wir uns auf die spannende Reise des Größerwerdens begeben
. . .	von und miteinander lernen
. . .	erste soziale Kontakte knüpfen und Freunde finden
. . .	Lieder singen, basteln, turnen und Spaß haben
. . .	jede Menge spielen
. . .	unsere interessante Welt entdecken

Natürlich kommen auch die Mamis nicht zu kurz 😊.

Wer?	 Kinder (0 bis 3 Jahre) und Mamis
Wo?	 im Gemeindesaal der Ev. Kirche Eisern
Wann?	freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Leitung: Tatiana Stötzel – 01578 2203071
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Konfi-Freizeit Bezirk Eisern/ Rinsdorf

Mit 8 Konfis und 7 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 

ging es zur Konfi-Freizeit wieder ins Abenteuerdorf 

Wittgenstein nach Wemlighausen. Zurückgekommen 

sind wir auch diesmal mit vielen neuen Eindrücken und 

tollen Erinnerungen.

Wir haben zusammen gespielt und um Punkte und 

Bonbons gekämpft – und dabei ganz viel miteinander 

gelacht – über Hahnen- und „Hennen“-Kämpfe, über 

Klammern im Gesicht.

„MITEINANDER – groß geschrieben!“

Über das Abendmahl haben wir jede Menge gelernt – 

warum wir es feiern und dass wir heute schon die Party 

feiern, die einmal in Gottes neuer Welt starten wird.

Gelernt haben wir, dass Lamas Menschen nicht anspu­

cken – und dass man Lamas nicht kaputt machen kann –  

sie sind manchmal einfach nur störrisch. Und ab und 

zu braucht es Geduld, Freundschaft zu schließen – mit 

Lamas und mit Menschen.

Miteinander waren wir mega kreativ und haben  

da im Abenteuerdorf unsere künstlerischen Spuren 

hinterlassen. Wir haben wie immer viel zu wenig 

geschlafen und wieder mal viel zu viel Schnuck gegessen.

Und wir haben miteinander Gottesdienst und Abend­

mahl gefeiert. „Follow your dreams! Träum weiter!“ war 

das Thema.

Wie unser Leben sein soll – wie es sein kann – wie es ein­

mal gedacht war – Gott hat einen Traum davon. Diesen 

Traum hat er uns ins Herz gelegt: Den Traum, geliebt zu 

werden, angenommen zu werden wie wir sind.

Gott sagt uns: Träum weiter! Gib diesen Traum nicht auf! 

Mach dich nicht von allem möglichen abhängig! So viele 

wollen dir sagen, was für dein Leben wichtig ist! Lass dir 

nichts einreden!

Träum weiter! Du bist geliebt. Du bist und bleibst mein 

Kind - mit all deinen Macken und Fehlern. Und ich habe 

mit dir, mit deinem Leben etwas vor.

Diesen Traum haben wir als Mitarbeiter und Mitarbeite­

rinnen mit Euch als Konfis geteilt – im Unterricht und auf 

den Freizeiten. Jetzt wünschen wir Euch den Mut, diesen 

Traum auch zu leben, auf Gottes Zusage zu vertrauen: 

Was immer du in deinem Leben auch erleben wirst – ich 

bin da! Ganz sicher!

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des 

Fördervereins für Gemeindearbeit der Ev.-Ref. Emmaus-

Kirchengemeinde Siegen (Gemeindebezirk Eisern)

Die JHV findet am Dienstag den 13. Mai 2025 um 19.30 

Uhr in Eisern im Gemeindesaal statt.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung der Anwesenden

2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und  

	 der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

3.	 Kurzandacht

4.	 Verlesen Protokoll JHV 2024

5.	 Verlesen der Tagesordnung

6.	 Anregungen und Ergänzungen zur Tagesordnung

7.	 Rechnungs- und Tätigkeitsbericht

8.	 Wahl der Kassenprüfer

9.	 Verschiedenes

10.	 Schlussgebet

Eingeladen sind natürlich nicht nur Mitglieder, sondern 

alle, die nach einer Möglichkeit suchen, aktiv die Arbeit 

unseres Gemeindebezirkes mitzugestalten.  

Wir möchten uns auf diesem Wege auch ganz herzlich 

bei allen bedanken, die den Förderverein unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand des Fördervereins

Jahreshauptversammlung
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Datum Eiserfeld – Trinitatiskirche Eisern – Ev. Kirche   –   Rinsdorf – Gemeindehaus

So. 
06.04.

10.30 Uhr – Prädn. Anke Degenhardt
Konfirmation
10.00 Uhr – Eisern  – Pfr. Michael Goldau

So. 
13.04.

10.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer 10.00 Uhr – Eisern  – Pfr. Michael Goldau, mit Taufe

Fr. 
18.04.

10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Rinsdorf – Pfr. Michael Goldau

So. 
20.04.

10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
Ostersonntag – Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Eisern – Pfr. Michael Goldau

Mo. 
21.04.

Ostermontag – Emmaus-Gottesdienst in Gosenbach
10.00 Uhr – Präd. Dirk Hermann

So. 
27.04.

10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Eisern  – Pfr. Michael Goldau, mit Taufe

So. 
04.05.

1. Konfirmation
10.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht

OK-Gottesdienst, anschl. Kirch-Café
11.00 Uhr – Rinsdorf  – Eva-Lisa Friedrich

So. 
11.05.

2. Konfirmation
10.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht

Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Eisern – Pfr. Michael Goldau, mit Taufe

So. 
18.05.

10.30 Uhr – Prädn. Anke Degenhardt
Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Rinsdorf – Sabine Hoffmann

So. 
25.05.

Emmaus-Gottesdienst in Eiserfeld – Entpflichtung Pfr. Günther Albrecht 
14.00 Uhr – Superintendentin Pfrn. Kerstin Grünert

Do. 
29.05.

Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst der Emmaus-Kirchengemeinde mit der Ev. Allianz Eiserfeld auf der Eisernhardt
11.00 Uhr  – Alexander Zöller

A
p

ri
l

A
p

ri
l

M
ai

M
ai

Datum Gosenbach – Ev. Kirche Niederschelden – Ev. Kirche

So. 
06.04.

10.00 Uhr – Pfr. Gerd Hafer, mit Taufe
Judika Gottesdienst Frauenhilfe 
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht,  

mit Kindergottesdienst und Kirchcafe 

So. 
13.04.

10.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.30 Uhr – Pfr. Jonas Grabbet

Fr. 
18.04.

Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Diak. i.R. Karl Wagner

Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

So. 
20.04.

06.00 Uhr – Prädn. Susanne Bäumer, mit Taufen
und anschl. Frühstück

09.00 Uhr – Osterfrühstück
10.30 Uhr – Pfr. Jonas Grabbet, mit Kinderbetreuung

Mo. 
21.04.

Ostermontag – Emmaus-Gottesdienst in Gosenbach
10.00 Uhr – Präd. Dirk Hermann

So. 
27.04.

11.00 Uhr – Pfr. i.R. C. Meyer im Vereinshaus Oberschelden 20.00 Uhr – Lobpreisgottesdienst mit Lobpreis-Team

So. 
04.05.

10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr – Karolin Wiegel / Pfr. Jonas Grabbet,  
10.30 Uhr – mit Kindergottesdienst und Kirch-Café

So. 
11.05.

Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr –Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

1. Konfirmation
10.00 Uhr – Jugenreferenten und Team 

Niederschelden/Gosenbach

So. 
18.05.

10.00 Uhr – Prädn. Susanne Bäumer, mit Taufen
2. Konfirmation
10.00 Uhr – Jugenreferenten und Team 

Niederschelden/Gosenbach

So. 
25.05.

Emmaus-Gottesdienst in Eiserfeld – Entpflichtung Pfr. Günther Albrecht 
14.00 Uhr – Superintendentin Pfrn. Kerstin Grünert

Do. 
29.05.

Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst der Emmaus-Kirchengemeinde mit der Ev. Allianz Eiserfeld auf der Eisernhardt
11.00 Uhr  – Alexander Zöller

20.00 Uhr – Lobpreisgottesdienst mit Lobpreis-Team



 

 

 

 
 

 
…den Sonntagnachmittag verbringen, 

das kann schön sein! 
Diese Erfahrung haben am Sonntag, 23.02.25, ca. 70 Personen 
gemacht.                                                                                                
Sie haben sich zum 1. MITEINANDER 2025 ins Vereinshaus 
Oberschelden einladen lassen und eine fröhliche Gemeinschaft 
erlebt. Zwischen Groß und Klein, Alt und Jung, unterschiedlichen 
Bezirken und Menschen gab es lebendige Begegnungen.                                   
Der Nachmittag begann mit einem Lied und Gebet. Danach 
konnte man das gemeinsame Kaffeetrinken und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet genießen. Die Gespräche am Tisch, das Spielen 
und Singen machte allen viel Spaß.                                                                                       
Den Abschluss bildete wie immer ein geistlicher Impuls. Diesmal 
zum Thema: Türen. Jesus ist die Tür zum Vater/zur Ewigkeit und 
von seiner Seite wird die Tür niemals zugeschlagen. Die Tür zum 
MITEINANDER im Vereinshaus Oberschelden steht auch am 
15.06., 21.09. und am 14.12.25 wieder offen. Dazu an dieser 
Stelle schon: Herzliche Einladung! 
 

 

GOSENBACH24 GOSENBACH 25

Am 16. Februar 2025 
wurde unsere Pfar-
rerin Annette Hinz-
mann im Rahmen eines 
Gottesdienstes in der 
Gosenbacher Kirche 
aus ihrem Dienst in 
der Emmaus-Kirchen
gemeinde Siegen, dem  
Kirchenkreis Siegen-
Wittgenstein und der 
Evangelischen Kirche 
von Westfalen ent-

pflichtet. Superintendentin Kerstin Grünert nahm die Ent-
pflichtung vor. Am 1. März hat Annette Hinzmann ihre  
neue Pfarrstelle in Ostfriesland angetreten.

In ihrer Abschiedspredigt sprach sie über den Aufbruch. 

Über den Aufbruch von Abraham, den Gott von seiner 

Familie und aus seinem Vaterland fortschickt, um an 

einem anderen Ort sei­

nen Auftrag zu erfüllen. 

Und wie er dabei Gottes 

Segen spürt und erfährt 

und weitergibt. „Ich 

will dich segnen und du  

sollst ein Segen sein.“  

(1. Mose 12)

Der Gottesdienst wurde 

musikalisch gestaltet 

Verabschiedung von Annette Hinzmann

vom Posaunenchor Oberschelden, dem Chor „Taktvoll“ 

und den vier Organisten des Bezirks Gosenbach.

Im Anschluss an den Gottesdienst fand ein Empfang im 

Bürgerhaus in Gosenbach statt.

Bei Kaffee, Kuchen und Schnittchen war noch einmal 

reichlich Gelegenheit sich bei Annette Hinzmann für 

ihren Dienst und ihren Einsatz in den vergangenen 22 

Jahren zu bedanken. Sie konnte viele liebevoll ausge­

suchte Geschenke entgegennehmen; vieles davon wird 

sie noch lange an ihre Zeit im Siegerland erinnern.

Die Kinder vom Kin­

dergarten HiWaLo, 

der MGV Arion, der 

Männerchor aus Ober­

schelden und Renate 

Brenner am Klavier tru­

gen zum bunt gemisch­

ten Nachmittagspro­

gramm bei.
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Sie haben sich zum 1. MITEINANDER 2025 ins Vereinshaus 
Oberschelden einladen lassen und eine fröhliche Gemeinschaft 
erlebt. Zwischen Groß und Klein, Alt und Jung, unterschiedlichen 
Bezirken und Menschen gab es lebendige Begegnungen.                                   
Der Nachmittag begann mit einem Lied und Gebet. Danach 
konnte man das gemeinsame Kaffeetrinken und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet genießen. Die Gespräche am Tisch, das Spielen 
und Singen machte allen viel Spaß.                                                                                       
Den Abschluss bildete wie immer ein geistlicher Impuls. Diesmal 
zum Thema: Türen. Jesus ist die Tür zum Vater/zur Ewigkeit und 
von seiner Seite wird die Tür niemals zugeschlagen. Die Tür zum 
MITEINANDER im Vereinshaus Oberschelden steht auch am 
15.06., 21.09. und am 14.12.25 wieder offen. Dazu an dieser 
Stelle schon: Herzliche Einladung! 
 

 

Den Schlusspunkt setzte Annette Hinzmann selbst und 

brachte ihr Erstaunen und ihre Freude zum Ausdruck die 

ihr dieser Tag bereitet hat.

Auch wir als Gemeindebrief-Team möchten uns an dieser 

Stelle noch einmal herzlich bei Annette bedanken für 

alle Arbeit in den Jahren, alles organisieren, mitdenken, 

formulieren und korrigieren.

Wir wünschen ihr für die neue Aufgabe in Ostfriesland 

den Segen, von dem sie in ihrer Predigt gesprochen hat.

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“

Susanne Bäumer, Katja Reindl und Iris Kray
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Männerkreis
jeden 3. Mittwoch im Kirchsaal um 19.30 Uhr

	16. April – Wie werden wir beeinflusst? Fake 

News!? (Pfr. i.R. Gerhard Utsch)

	21. Mai – Paul Gerhardt und seine Lieder  

(Rudolf Keßler)

Frauentreff Gosenbach
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

im Kirchsaal 

	09. April – Osterfeier

	23. April – Osterferien

	14. Mai – Wahlprogramm: Filmnachmittag oder 

Besuch einer Märchenerzählerin

	28. Mai – Wir feiern Geburtstage

Ev. Gemeinschaft Oberschelden
Bibelstunde Oberschelden
20.00 Uhr im Vereinshaus Oberschelden (freitags)

Gebetsstunde Oberschelden
19.30 Uhr im Vereinshaus Oberschelden (sonntags)

Frauenmissionsverein 
Oberschelden
14-tägig mittwochs um 15.00 Uhr im Vereinshaus 

Oberschelden

Förderverein
	6. April 2025 Jahreshauptversammlung im 

Anschluss an den Gottesdienst

Pinnwand

Regelmäßig stattfindende Gruppen und Kreise im 

Bezirk Gosenbach/Oberschelden

Kirchengemeinde
Vors. Bezirksausschuss: Matthias Knetsch, Im Boden 4, 

57080 Siegen, matthias.knetsch@arcor.de

	Gottesdienst: Jeden So. 10.00 Uhr Kirche

	Frauentreff: Jeden 2. und 4. Mi. 15.00 Uhr Kirchsaal

	Männerkreis: Jeden 3. Mi. 19.30 Uhr Kirchsaal

	Bibelstunde: Jeden 1. und 3. So. 19.30 Uhr Kirchsaal

CVJM Gosenbach
Präses: Lukas Afflerbach, Waldstraße 70,  

57080 Siegen, lukas.afflerbach@cvjm-goasemich.de

	Mädchen/Jungen-Jungschar: (7-13 J.) Jeden Mi. 

17.30 Uhr, Gemeindehaus Gosenbach, Jugendraum

	Mädchenkreis: (13-19 J.) Jeden Mi. 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus Gosenbach, Jugendraum

	Fußball: (ab 13 J.) Jeden Mo. 19.30 Uhr Sportplatz 

„Am Stein“, Gosenbach

	Dart: (ab 13 J.) Jeden 2. Fr. 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus Gosenbach, Jugendraum

	CVJM-Kreis: Alle 2 Monate (Di./Mi./ Do.), 

Gemeindehaus Gosenbach, Jugendraum

CVJM Oberschelden
Präses: Steffen Schreiber, Scheldebachstraße 1, 

57080 Siegen, vorstand@cvjm.oberschelden.de

	Jungen-Jungschar (8-14 J.) Jeden Sa. 16.30 Uhr, 

Vereinshaus Oberschelden

	Mädchen-Jungschar (9-14 J.) Jeden Sa.  

14.45-16.15 Uhr, Vereinshaus Oberschelden

	Wurzelwerk Jeden 4. Mi. 19.30 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Teentonic (ab 13 J.) Jeden 2. So. 17.15-19.15 Uhr, 

Vereinshaus Oberschelden

	Männerchor Jeden Do. 20.00 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Chor Taktvoll Jeden 1. Mo./3.Mi. 20.00 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Posaunenchor: Jeden Di. 20 Uhr  

Vereinshaus Oberschelden

	Volleyball (ab 14 J.) Jeden Mo. 20.00 Uhr,  

Turnhalle Gosenbach

Ev. Gemeinschaft Oberschelden
Präses: Hartwig Sczepan, Kurze Straße 9,  

57080 Siegen, Tel. 0271 2505371

	Krabbelstube Jeden Mi. ab 9.00 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Sonntagsschule: Jeden So. 10.00 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Gebetszeit: Jeden So. 19.30 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Frauen-Abend-Kreis: Jeden 2. Mi. 19.30 Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

	Frauen-Missions-Verein: Mi. zweimal im Monat n. 

Programm 15.00 Uhr, Vereinshaus Oberschelden

	Bibelstunde: Jeden Fr. 20 .00Uhr,  

Vereinshaus Oberschelden

Herzliche Einladung:
GEMEINSCHAFT IS(S)T!

 

       Herzliche Einladung: 

Gemeinschaft is(s)t!      
     

Ja was denn genau? Das kannst Du, das können Sie am 27. April 2025 im Ev. 
Vereinshaus Oberschelden herausfinden. Denn die Ev. Gemeinschaft 
Oberschelden lädt an diesem Tag herzlich zu einer Veranstaltung ein, die sich 
„Gemeinschaft is(s)t“ nennt.                                                                                          
Sie findet nach dem Gottesdienst im Oberschelder Vereinshaus, statt. Der 
Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Anschließend wird gemeinsam gegessen, 
geredet und vielleicht auch erkannt, was so eine Gemeinschaft ausmacht / ist.                                                                                                 
Um die Veranstaltung gut zu organisieren, vor allem das gemeinsame Essen, 
bitten wir um Anmeldung bei H. Kämpf (0271/ 354987) oder H. Sczepan 
(271/2505371). 

Und was isst man an diesem Tag?                             Lasst euch überraschen.     

  

 

       Herzliche Einladung: 

Gemeinschaft is(s)t!      
     

Ja was denn genau? Das kannst Du, das können Sie am 27. April 2025 im Ev. 
Vereinshaus Oberschelden herausfinden. Denn die Ev. Gemeinschaft 
Oberschelden lädt an diesem Tag herzlich zu einer Veranstaltung ein, die sich 
„Gemeinschaft is(s)t“ nennt.                                                                                          
Sie findet nach dem Gottesdienst im Oberschelder Vereinshaus, statt. Der 
Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Anschließend wird gemeinsam gegessen, 
geredet und vielleicht auch erkannt, was so eine Gemeinschaft ausmacht / ist.                                                                                                 
Um die Veranstaltung gut zu organisieren, vor allem das gemeinsame Essen, 
bitten wir um Anmeldung bei H. Kämpf (0271/ 354987) oder H. Sczepan 
(271/2505371). 

Und was isst man an diesem Tag?                             Lasst euch überraschen.     

  

Ja was denn genau? Das kannst Du, das können Sie am 

27. April 2025 im Ev. Vereinshaus Oberschelden her­

ausfinden. Denn die Ev. Gemeinschaft Oberschelden 

lädt an diesem Tag herzlich zu einer Veranstaltung ein, 

die sich „Gemeinschaft is(s)t“ nennt.

Sie findet nach dem Gottesdienst im Oberschelder Ver­

einshaus, statt. Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. 

Anschließend wird gemeinsam gegessen, geredet und 

vielleicht auch erkannt, was so eine Gemeinschaft aus­

macht / ist.

Um die Veranstaltung gut zu organisieren, vor allem 

das gemeinsame Essen, bitten wir um Anmeldung bei:  

Henning Kämpf – Telefon 0271 354987 oder 

H. Sczepan – Telefon 0271 2505371

Und was isst man an diesem Tag? 

Lasst euch überraschen.
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Die Kinder von heute sind unsere zukünftige Genera­

tion von morgen, mit dem heute Erlernten und somit 

späteren Verhalten bilden sie einen Teil der zukünftigen 

Gesellschaft und sind in der Pflicht Gottes Schöpfung 

zu bewahren und die Natur zu pflegen. Genau deshalb 

ist es so wichtig, den Kindern schon früh ein gesundes 

Umweltbewusstsein zu vermitteln. Aus diesem guten 

Grunde haben wir uns auf

„Umwelt-Mission mit der Paw Patrol“ begeben!

Wer kennt sie nicht, die Kult Hunde haben es in fast 

jedes Familienleben geschafft und begleiten uns nicht 

nur im Wohnzimmer auf dem Fernsehbildschirm, son­

dern auch im wahren Leben sind sie nicht mehr weg 

zu denken. Kleidungstücke, Brotdosen, Trinkflaschen, 

Rucksäcke, Spielsachen und vieles mehr gibt es mittler­

weile und wird von den Kindern heiß begehrt.

Diese Entwicklung haben wir uns nun zu Nutze gemacht. 

Gemeinsam mit den Kindern beschäftigten wir uns mit 

diesem vielumfassenden Thema über einen längeren 

Zeitraum.

Kita HiWaLo

Drei Bereiche wurden in den 

Fokus gestellt: Ernährung, 

Natur und Umweltschutz 

im Alltag. In der Woche der 

Ernährung wurde in der Kita 

zu einem ZUCKERFREIEM 

FRÜHSTÜCK aufgerufen. Wir 

haben eine Nahrungsmittelpy­

ramide gebastelt und darüber 

gesprochen wovon man wie 

viel essen darf um sich gesund 

zu ernähren, aber es auch 

durchaus erlaubt ist mal etwas 

süßes zu naschen. Auch über 

Winnis Ernährung haben wir im Winni-Club gesprochen. 

Wusstet ihr, das Weintrauben oder Schokolade abso­

lut giftig für Hunde sind? Da muss man tatsächlich dem 

Hund gleich „Kohletabletten“ geben und dann ab in die 

Tierklinik. Sonst kann das böse enden.

In der Woche Umweltschutz fand ein VERPACKUNGS-

FREIES FRÜHSTÜCK statt. In dieser Zeit lernten wir 

Begriffe wie regional & saisonal, Recycling & Upcycling. 

Wir klärten, warum Tiere und Pflanzen wichtig für uns 

sind, was unsere Erde mag und wo eigentlich unser Müll 

hinkommt. Auch praktisch waren wir unterwegs! An 

einem Tag gingen wir mit ausreichend Taschen bewaff­

net in den Wald um dort Müll zu sammeln. Natürlich 

war auch Winni unser Chihuahua mit dabei. Tatsäch­

lich konnte er auch helfen, denn wenn man ihn nett auf­

fordert, hebt er so ziemlich alles auf und gibt es in die 

Hand (nicht uneigennüt­

zig…dafür gibt es natürlich 

ein Leckerchen).

Der Förderverein HiWaLo 

unterstützte das Projekt 

mit zwei Aktionen. Der Ver­

ein spendet in diesen drei 

Wochen wöchentlich einen 

Obst- und Gemüsekorb  

für unser Bistro. Alle Kin­

der dürfen sich an diesem 

bedienen. 

Den Abschluss bildete ein vom Förderverein organi­

sierter Kinderbasar der die Thematik Nachhaltigkeit 

aufgreift. Es sind manchmal wirklich die Kleinen Dinge, 

die zu wirklichen „Win-Win“ Situationen führen kön­

nen. So werfen wir z. B. unsere Essenreste vom Mittag­

essen nicht mehr in den Biomüll, sondern sammeln  

diese in einem Eimer. 

Familie Birkholz aus Gosenbach, deren Kinder auch in 

unsere Kita gehen, nehmen alle gekochten Reste mit und 

verfüttern diese an ihre Hühner zu Hause. Über übrig 

gebliebene Rohkost freuen sich Birkholzens Hasen.

Christina Fries, Petra Hensel

Safe the Date: Am 29. Juni 2025 findet um 10.00 Uhr 

unser Familiengottesdienst statt. Das Thema bleibt 

noch geheim.

Im Vertrauen, dass die Sonne der Auferstehung Jesu am 
Ostermorgen auch über dem Leben unserer Verstorbenen 
stand, nahmen wir Abschied von Frau Gudrun Rühl, 
die im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Frau Gudrun Rühl war in der Zeit von 1989 bis 2006 in 
unserer Kirchengemeinde als Kirchenmusikerin tätig. 
Sie liebte die Musik und war mit Leib und Seele Orga­
nistin. Sie spielte nicht nur in den Gottesdiensten, son­
dern auch bei Trauungen, Beerdigungen und anderen 
Veranstaltungen. Wir schätzten ihre Zuverlässigkeit 
und die gute Zusammenarbeit.

Dass sie sich mit unserer Kirchengemeinde sehr ver­
bunden fühlte, in ihr eine Heimat gefunden hatte, 
drückte sich auch dadurch aus, dass sie ihren Steinway 
Flügel der Kirchengemeinde schenkte. Wenn wir den 
schönen Klang dieses Instrumentes hören erinnern wir 
uns ganz besonders an sie. Sehr verbunden fühlte sie 
sich auch mit den Frauen des Frauen-Missionsvereins 
Oberschelden, den sie musikalisch unterstützte.

Sie war aber nicht nur musikalisch unterwegs, sondern 
über Jahre hinweg tat sie ehrenamtlichen Dienst bei 
den „Grünen Damen“ im Jung-Stilling-Krankenhaus 
Und als sie vor Jahren von der Not der geschädigten 
Kinder aus Tschernobyl hörte, die für einige Wochen im 
Siegerland waren, strickte sie Pullover und Socken.

In dankbarem Gedenken und im Vertrauen, sie in der 
Hand Gottes zu wissen, nehmen wir von ihr Abschied. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Bezirksausschuss Gosenbach

Vom Aufgang der Sonne bis zu 
ihrem Niedergang sei gelobet der 
Name des Herrn! 

Psalm 113, Vers 3
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Dieser 5. Sonntag in der 
Passionszeit hat seinen 
Namen von dem dazugehö­
rigen Psalmvers: 
Schaffe mir RECHT	
(Psalm 43, 1).

Das ist jedes Jahr das Thema dieses Gottesdienstes, in 
dem traditionell die Kollekte zur Unterstützung der 
Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen e.V. gesammelt 
wird und der deshalb von Frauen unserer Frauenhilfe­
gruppe mitgestaltet wird.

„Recht braucht keine Demokratie. 
Aber Demokratie braucht Recht.“
J. Sommer, Publizist und Gründungsdirektor des Berlin 
Institut für Partizipation in „Demokratie plus“ Ausgabe 
#24 | 11. Juni 2020 Rechtsstaat oder Demokratie?
Auch in diesem Jahr werden wir uns im Gottesdienst mit 
dem Jahresthema der Frauenhilfe beschäftigen:
Machen statt Meckern! DEMOKRATIE gestalten. In 
Kirche und Gesellschaft.
Es wird um mutige Frauen gehen, die sich in ihrer jeweili­
gen Zeit für ihre Gesellschaft eingesetzt haben – Sie kön­
nen uns Vorbilder sein, wenn wir Demokratie gestalten.
Ist das interessant?

Wir laden herzlich ein zum: Judika-Gottesdienst am  
6. April 2025 um 10.30 Uhr – Kirche Niederschelden

Beim anschließenden Kirch-Café können Sie sich dann 
über die Arbeit der Evangelischen Frauenhilfe im Bezirks­
verband Siegen und im Landesverband informieren.

Helga Plicht

Sonntag Judika – 6. April 2025
Einladung zur Jubelkonfirmation

Liebe Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden,
heute möchten wir alle Gold- (50), Diamant- (60), 

Eisernen-(65), Gnadenkonfirmanden (70) und 
-konfirmandinnen, die in diesem Jahr ihr Jubiläum 

feiern, herzlich zum Gottesdienst am Sonntag,  
den 15. Juni 2025 um 10.00 Uhr in 

die Ev.-Ref. Kirche zu Niederschelden einladen.

Da keine persönlichen Einladungen zur
Jubelkonfirmation versandt werden, bitten wir Sie,

diese Information gerne an alle Ihre
Mitkonfirmanden und -konfirmandinnen

weiterzugeben.

Bitte melden Sie sich dazu bis zum 30. Mai 2025  
im Gemeindebüro Niederschelden:  

Tel.-Nr. 0271/351444  
oder per Mail

si-kg-niederchelden@kk-ekvw.de.

Es grüßt Sie herzlich Ihre 
Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde  

Bezirk Niederschelden

Fahrplan Kirchenbus
09.30 Uhr Brandzecher Weg 20

09.35 Uhr Heinrich-Schütz-Straße/Schubertstraße

09.40 Uhr Europaplatz

09.45 Uhr Familienzentrum Dreisbach

09.50 Uhr Waldstraße/Wartestraße 

Kirche

10.05 Uhr DRK-Heim

10.15 Uhr Bushaltestelle Storch am Schossi 

Kirche

Herzliche Einladung

… zu besonderen Gottesdiensten 

	am 06. April zum Judika Gottesdienst  

gestaltet von Mitgliedern der Frauenhilfe und 

Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

	am 20. April – Ostersonntag um 9.00 Uhr  

zum Osterfrühstück mit anschließendem 

Gottesdienst um 10.30 Uhr

	am 25. Mai um 14.00 Uhr zum Emmaus-Gottes-

dienst in der Trinitatiskirche in Eiserfeld –

	 Pfr. Günther Albrecht wird dann verabschiedet.

	am 29. Mai – Christi Himmelfahrt um 9.00 Uhr 

zum Regionalgottesdienst auf der Eisernhardt

Der Herr ist auferstanden – 
er ist wahrhaftig auferstanden!

Diese Freude möchten 

wir auch in diesem 

Jahr wieder bei einem  

gemeinsamen Osterfrüh­

stück miteinander teilen. 

Ostersonntag, 20. April, 

um 9.00 Uhr auf dem 

Kirchberg

Wir freuen uns auf  

eine Anmeldung bis zum  

15. April bei: 

Andrea Käberich – Telefon 0271 3510554 oder 

Simone Sollbach – Telefon 0271 80918247 oder 

per Mail unter: osterfruehstueck@emmaus-kirchen­

gemeinde-siegen.de.

Herzliche Einladung zum 
Osterfrühstück
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Wie ein Baum am 

Wasser gepflanzt ...

... so lautete unser Thema 

an diesem Wochenende. 

Voller Vorfreude trafen 

sich ca. 35 Frauen zum 

langersehnten Wochen­

ende im Haus Höhen­

blick in Braunfels. 

Nach freudiger Begrüßung waren wir sofort im regen 

Austausch und es fanden viele tolle Gespräche statt. 

Unser Thema war großartig von unserem altbewähr­

ten Orga-Team Bärbel, Kerstin und Dorle vorbereitet, 

die eine super Unterstützung von unserer ehemaligen 

Der Frauenkreis trifft sich jeden 1. und 3. Dienstag im 

Monat im Gemeindezentrum auf dem Kirchberg.Wir 

sind zwischen 50 und 76 Jahre alt. In der letzten Zeit sind 

einige neue Frauen dazu gekommen, was unseren Kreis

bereichert hat. Wir haben eine gute und wunderbare 

Gemeinschaft.

Unser Programm gestalten wir selbst, und das ist 

abwechslungsreich und vielfältig. Wir machen gerne 

Bibelarbeit, basteln, singen und beten gemeinsam und 

haben auch schon miteinander gekocht. Zwei Frauen 

im Wechsel bereiten jeweils einen Abend vor. Jede Frau 

bringt sich mit den Dingen ein, die sie am besten kann. 

Vor der Sommerpause haben wir immer einen ganz 

gemütlichen Abend mit einem gemeinsamen Essen. Und 

unsere Weihnachtsfeier mit dem legendären “Schrott­

wichteln” bereitet uns allen viel Freude.

Frauenfreizeit in Braunfels vom 14. bis 16. Februar 2025 Frauenkreis Niederschelden

Pfarrerin Christiane Weis-Fersterra bekamen. Die geist­

lichen Impulse zu Psalm 1, der Offenbarung und zum 

Epheserbrief wurden uns von Frau Weis-Fersterra so 

nahegebracht, dass jede neue Hilfe für ihr Glaubensbild 

finden konnte. Dadurch wurde uns wieder deutlich, wie 

wichtig unsere Wurzeln sind, die nahe an Gottes Quelle 

liegen und dort genährt werden. 

Mit vielen Textkarten, kreativen Aktivitäten, guten 

Gesprächen und fröhlichem Gesang wurde das Thema 

vertieft, so dass wir auch in Zukunft immer wieder 

aus dieser Quelle schöpfen können. Gut beseelt, reich 

beschenkt und für den Alltag gerüstet endete diese 

schöne gemeinsame Zeit und wir danken Gott und dem 

Team für ALLES.

Heike und Anja

An zwei Gottesdiensten im Jahr, die von Frauen für 

Frauen gestaltet werden, wirken wir mit. Das sind der 

Weltgebetstag und der Judika Gottesdienst.

Wir haben auch schon einige schöne Ausflüge gemacht. 

Unvergessen ist für mich zum Beispiel der Besuch in 

der Lichterkirche in Deuz. Zweimal jährlich fahren wir 

gemeinsam zum Kegeln. Dabei haben wir immer ganz 

viel Spaß, weil wir so “tolle” Keglerinnen sind.

Zum 1. Juli haben wir uns für eine besondere Führung 

im „Oberen Schloß“ in Siegen angemeldet, darauf freuen 

wir uns jetzt schon.

Wer einmal bei uns „reinschnuppern“ möchte, ist herzlich 

willkommen!

Ingrid Fischbach-Weiß
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Im Jahre 1875, und damit bereits vor 150 Jahren, wurde 

unser CVJM Niederschelden gegründet. Wir dürfen also 

in diesem Jahr einen großen Geburtstag feiern. Und dies 

wollen wir gerne mit euch allen tun.

Für das Jubiläumsjahr haben wir zwei besondere Events 

geplant. Zum einen freuen wir uns, am 15. Juni 2025 

gemeinsam mit dem CVJM Eisern und CVJM Eiserfeld 

die Jungschar-Fahrradrallye ausrichten zu dürfen. Dort 

werden Jungscharen aus dem ganzen Siegerland zusam­

menkommen.

Und zwei Wochen später, am 28. Juni 2025, findet die 

Jubiläumsfeier mit einem bunten Programm für Jung 

und Alt im Gemeindezentrum auf dem Kirchberg statt. 

Dort könnt ihr mehr über unseren Verein und dessen 

Geschichte erfahren und es wird kulinarische Speziali­

täten aus dem Zeltlager geben.

Im nächsten Gemeindebrief folgen weitere Details zu 

den beiden Veranstaltungen. Wir freuen uns auf ein 

ereignisreiches Jahr 2025. Möge Gott uns begleiten und 

helfen, die Veranstaltungen erfolgreich durchzuführen.

Euer Vorstand

150 Jahre CVJM NiederscheldenMitarbeiter-Dank-Abend

Am 22. Februar  haben wir mit fast 100 

von ca. 160 ehrenamtlichen Mitarbei­

terinnen und Mitarbeitern einen wun­

derschönen Abend mit Spiel, Spannung, 

gutem Essen, Fotograf, edlem Outfit und 

wunderbaren Gedichten von Jörn Heller 

erlebt. 

Wir danken dem Vorbereitungsteam 

für einen geselligen Abend und haben 

erneut gespürt,wie gesegnet wir sind mit 

so vielen tollen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Bezirk Niederschelden!

Fo
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Bezirk 1 – Eiserfeld

Pfarrer 
Günther Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
guenther_albrecht@freenet.de

Gemeindebüro
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355436
si-kg-eiserfeld@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo. und Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr

Küster/-in
Erika Kabjoll
Telefon 0271 355439
Jörg Nickel
Telefon 0271 312193

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355427
eiserntal@evangelischekita.de
Nachtigallweg 18
Telefon 0271 383445
nachtigallweg@evangelischekita.de
Hengsbachstraße 158
Telefon 0271 31334822
kita-jung-stilling@diakonie-sw.de

Bezirk 3 – Gosenbach

Gemeindebüro
Auf der Kunst 7
Telefon 0271 38289080
si-kg-gosenbach@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr

Küsterin
Katja Reindl
Telefon 0271 38785552

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
HiWaLo
Kurze Straße 14
Telefon 0271 352803
hiwalo@evangelischekita.de
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Bezirk 4 – Niederschelden

Pfarrerin
Susana Riedel-Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
susana.riedel-albrecht@ekvw.de

Pfarrer
Gerd Hafer
Telefon 02736 447221
hafergerd@web.de

Pfarrer
Jonas Grabbet
Josefstraße 1b
57555 Mudersbach
Telefon 0271 350455
jonas.grabbet@ekvw.de

Gemeindebüro
Kirchberg 9
Telefon 0271 351444
si-kg-niederschelden@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo.: 8.00 – 12.00 Uhr
Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

Küster/-in
Anke Zöller
Telefon 0271 311393
Melanie Stupperich
Telefon 0177 9760131
kuester-niederschelden@emmaus-
kirchengemeinde-siegen.de

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Heinrichstraße 17
Telefon 0271 3510464
heinrichstrasse@evangelischekita.de

Jugendreferenten
Arnd Kretzer 
Telefon 0271 3500402
Mobil 0176 97325052
arnd.kretzer@kirchenkreis-siwi.de
Eva-Lisa Friedrich
Telefon 01520 3730511
eva-lisa.friedrich@kirchenkreis-siwi.de

Büro
Eiserntalstraße 60
57080 Siegen (Eiserfeld)
Telefon 0271 25093811
Bürozeiten nach Vereinbarung

Vorsitzender des Presbyteriums
Michael Goldau
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
m.goldau@online.de

Verwaltungsmanagerin
Melanie Brelage
Kirchberg 9
Telefon 0271 30315950
Mobil 0172 9581571
brelage@emmaus-kirchengemeinde-siegen.de

Diakoniestation Eiserfeld 
Am Eisernbach 4 
Telefon 0271 356644

EFL | Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle Siegen 
Burgstraße 23 
Telefon 0271 250280

TelefonSeelsorge Siegen 
Burgstraße 21 
Telefon 0800 1110111

Blaues Kreuz (Hilfe für Suchtkranke) 
www.blaues-kreuz.de

Diakoniestation Wilnsdorf 
Hagener Straße 4 
Telefon 02739/477664

Diakoniestation Siegen West 
Freudenberger Straße 448 (Seelbach)  
Telefon 0271 43042

DRK Sozialstation Wilnsdorf 
Hagener Straße 43a 
Telefon 02739 60 81

Pflegekreis Wilnsdorf e. V. 
Marktplatz 1 
Telefon 02739 802-0

Bezirk 2 – Eisern

Pfarrer 
Michael Goldau
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
m.goldau@online.de

Gemeindebüro
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
si-kg-eisern@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Di. und Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
Mi.: 16.30 – 18.30 Uhr

Küsterin
Renate Jung
Telefon 0271 399230

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Eisern | Eiserntalstraße 522
Telefon 0271 390591
abenteuerland@evangelischekita.de
Rinsdorf | Vogelsang 1
Telefon 02739 2381
meisenhaus@evangelischekita.de

Diakonischer Freundeskreis 

Siegen Süd e. V.

„Die Hilfe für zu Hause“, Mühlenstraße 7

Bettina Schmidt und André Langenbach

Telefon 0271/25097-47 u. 0271/25097-48
www.emmaus-kirchengemeinde-siegen.de




